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Gremium Termin Status
Werkausschuss Wirtschaftsbetrieb Ludwigshafen 02.12.2016 offentlich

Vorlage der Verwaltung

Anderung der Gebiihrensatzung der Stadt Ludwigshafen
- Anpassung der Gebuhrenhohe fur StraBenreinigung ab 01.01.2017 -

Vorlage Nr.: 20163588

ANTRAG

Der Werkausschuss Wirtschaftsbetrieb Ludwigshafen mége dem Stadtrat empfehlen, wie
folgt zu beschlie3en:

Die Anderung der Satzung uber die Reinigung Offentlicher Stra3en wird zur Kenntnis ge-
nommen und die Anderungssatzung der Satzung Uber die Reinigung offentlicher Stra3en bei
linearer Anhebung der Stralenreinigungsgebihr zum 01.01.2017 beschlossen.

Die als Anlage 1 beigefligte Anderungssatzung zur Satzung tber die Erhebung von Geblih-

ren in der StralRenreinigung vom 01.01.2017, zuletzt geandert durch Satzung vom
07.12.2015, wird beschlossen.
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          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
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FONTS --------------------------------------------
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Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
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Bildspeicher: 1048576 Byte
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DSC-Berichtstufe: 0
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IMPRESSED GmbH
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Einfiihrung

Ein sauberer und gepflegter Zustand von Innenstadt, Stadtteilen, Wohngebieten, Geschéafts-
stral3en und offentlichen Anlagen pragt wesentlich die Lebensqualitat und das Image einer
Stadt. Stadtsauberkeit bestimmt nicht nur das individuelle Wohlbefinden, sondern auch das
Sicherheitsgefiihl von Bewohnern, Besuchern und auch Touristen. Dies ist seit Einflihrung
der kommunalen StralRenreinigung in Ludwigshafen ein bestandiges Ziel.

Die Anforderungen an Sauberkeit und Stadtbildpflege haben sich insbesondere in den letz-
ten Jahren sehr stark gewandelt. Mull, ToGo-Verpackungen, Hundefékalien und Kippen tri-
ben das Stadtbild; dies ist allerdings eine allgemeine Erscheinung in allen Kommunen.

Die Organisation und Technik sowie insbesondere die personellen Ressourcen sind diesem
Wandel der ,Wegwerfgesellschaft* anzupassen. Dies erfordert fiir den Betrieb, insbesondere
fur die Mitarbeiter mit einem neuen Arbeitszeitmodell, eine erhebliche Anderung. Bei diesem
deutlichen Schritt wird der Entsorgungsbetrieb und Verkehrstechnik durch ein Kompetenz-
team, zusammengesetzt aus politischen Vertretern und dem Beratungsunternehmen INFA,
unterstutzt.

Sachlage, Weiterfiihrung des Projektes ,,Reorganisation StraBenreinigung“

Die Neuorganisation der Stra3enreinigung erfordert mit der Betrachtung aller einzelnen Auf-
gaben und Anforderungen wie Stadtbildpflege mit verschiedenen Leistungen, Bedarfs- und
Pflichtreinigungen, detaillierter Betrachtung von Kosten und Gebihren sowie Personalbedarf
und -einsatz verbunden mit Arbeitszeitmodellen einen hohen Zeitaufwand. Zudem sind aktu-
elle rechtliche Neuerungen satzungsrechtlich aufzuarbeiten.

Ab April 2017 wird ein wichtiger Bestandteil des Projektes mit der Umsetzung von Arbeits-
gruppen starten. Hierzu wird neben einer flexibleren Einsatzzeit (z.B. Samstag als Regelar-
beitstag in einigen Gruppen) insbesondere flr feste Stadtgebiete eine optimierte Arbeits-
gruppenstruktur installiert.

Einflussfaktoren

Personal, Technik

Wesentliche Einflussfaktoren bei der Kostenbetrachtung sind tiberwiegend die Tariferhéhun-
gen mit realen Lohnsteigerungen von 25,1 % (mit Stand Februar 2017) seit dem Jahr 2008.
Auch intensivierte betriebliche SteuerungsmafRnahmen kénnen diese Entwicklungen nicht
auffangen. Technische Optimierungsmaoglichkeiten mit Maschinen und Fahrzeugen sind
ausgeschopft und auch die beste Technik, der modernste Maschinenpark kann nur mit ada-
quater Personalbesetzung gute Leistungen erbringen. Die Stralenreiniger vor Ort sind der
wesentliche Garant flr ein sauberes Stadtbild. Im Rahmen des neuen Arbeitsgruppenmo-
dells wird somit auch eine Aufstockung der Personalressourcen zu tberprifen sein.

Das Anforderungsprofil flir einen Stralenreiniger hat sich mit dem erhéhten Bedarf und den
Ansprichen um die Stadtbildpflege deutlich gewandelt. Neueinstellungen erfordern dadurch
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heute ein Mehr an Leistungspotential, Einsatz und Denkvermdgen. Generell ist aber die Per-
sonalsituation in der Stral3enreinigung wegen der sehr hohen Fehlzeitenquote und vielen
Mitarbeitern mit Leistungsminderungen immer als aufderst schwierig zu beschreiben. Der
Erhalt der Regelleistungen ist nur mit Mehrbelastung und Uberstunden fiir das Stammperso-
nal zu gewahrleisten und Sonderleistungen werden ggf. Uber Sozialprogramme erbracht.

Mit dem veranderten Arbeitsmodell ist auch die Chance um eine verbesserte Personaldispo-
sition und Entlastung von Sonderarbeitseinsatze und Wochenenddienste flir das Stammper-
sonal verbunden.

Wetter, Baustellen

Ein nichtplan- und beeinflussbarer Faktor ist das Wetter. Die in den vergangenen Jahren
deutlich reduzierten Winterleistungen gehen mit der fehlende Wechselwirkung von Arbeiten
fur StraRenreinigung und Winterdienst im Wesentlichen zu Lasten der Stral3enreinigung. Er-
schwerend kommt hinzu, dass die hohe Anzahl an Baustellen in den Stralen eine zusatzli-
che Belastung fir eine alternative Handreinigung (Verkehrssicherheit) sowie einen nur be-
dingt planbaren Geblhrenausfall zur Folge hat.

Auch das allgemein veranderte Verhalten mit der Folge von wesentlich mehr Verschmutzun-
gen bzw. Sduberungsaufwand wie z.B. durch Grilltreff, spontanes Feiern im Freien etc. sowie
insbesondere das allgemeine Wegwerfverhalten sind problematische Umstande.

V. Kostensituation, Entwicklung und Kalkulation

Nach Gewinnverwendungsbeschluss des Stadtrats flir das Jahr 2015 betragt die zweckge-
bundene Ricklage fir die Stralenreinigung zum 31.12.2015 noch rund 8 TEUR. Fir das
Jahr 2017 sowie fur das Jahr 2018 bei Auslaufen des Tarifvertrags ist fuir den 6ffentlichen
Dienst zum 31.12.2018 von neuerlichen, tariflich bedingten Steigerungen von mindestens
durchschnittlich 2,5 % (ca. 76 TEUR) auszugehen. Weitere negative Aspekte fir die Stra-
Renreinigung werden héhere Abschreibungsbetrage wegen der Ersatzbeschaffung von meh-
reren auszusondernden Kehrmaschinen sowie Neubeschaffungen sein.

Ein weiterer beachtenswerter Unsicherheitsfaktor ist der Umfang des kiinftig zu leistenden
Winterdienstes. Winterliche Witterungsverhaltnisse insbesondere in den Monaten Januar bis
Marz bringen der Stral3enreinigung ggf. Entlastung durch den Zahlungsausgleich des stadti-
schen Haushaltes. Ein milder Winter wirde zu einer reduzierten Kostenentlastung fir den
Teilbereich der StralRenreinigung flhren.

Die Entwicklung der Gebuhren, eine mogliche negative Rucklage fur 2016 ist mit den Vor-
schlagen und Ergebnissen des Kompetenzteams SR genau zu spiegeln. Echte Resultat und
Veranlassungen um Satzung, Kosten und Gebihren sind jedoch sicherlich erst Mitte 2017
zur erwarten

Kalkulation

Die Gebuhrenkalkulation wurde im Rahmen des Projektes durch das Unternehmen Schiil-
lermann und Partner (SWS) durch einen unabhangigen Wirtschaftsprifer und Juristen ge-
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prift. Hierbei wurden alle Zahlen und Daten des Budget- und Planansatzes sowie Kosten
und Entwicklungen der letzten vier Wirtschaftsjahre und das Halbjahresergebnis 2016 detail-
liert betrachtet. Hieraus wurden fir den zu erwartenden Jahresabschluss 2016 sowie die
Tendenzen flr das Jahr 2017 prognostiziert. Die Hohe des Stadtanteils wurde ebenfalls ex-
akt berechnet und auf 26,0 Prozent angepasst. Auch die rechtlichen Faktoren der Kosten
und Gebuhrenkalkulation wurden eingehend geprdift.

Wesentliche Einflussfaktoren sind wie bereits dargestellt, allgemein Ubliche und spezielle
Kostensteigerungen, Weiterqualifizierung des vorhandenen Personals, méglicher Mehrbedarf
an Personal, Optimierung des technischen Equipments sowie die erforderliche Anpassung
des offentlichen Kostenanteils.

Bei den gegebenen Rahmenbedingungen ergibt sich eine erforderliche Geblihrensatzsteige-
rung von rund 14,7 %, um kostendeckend handeln zu kénnen und eine ordnungsgemalde,
laufende Reinigung sowie eine erfolgreiche Umsetzung der Umstrukturierungsmafinahmen
im Bereich der Straenreinigung garantieren zu kénnen.

V. Empfehlung

Kernaufgabe der Stral3enreinigung ist der Erhalt eines sauberen und somit sicheren Stadtbil-
des. Dies noch zu verbessern und zu optimieren ist wesentlicher Inhalt des laufenden Projek-
tes. Hierfir sind wie ausgefiihrt, neben Organisation, das Personal und das technischen
Equipment entscheidende Faktoren. Dies erfordert auch ein entsprechendes Budget, um
zielgerecht und wirtschaftlich agieren zu kénnen.

Aus den angeflhrten Griinden schlagt die Werkleitung vor,
die Gebiuhren der StraBenreinigung zum 01.01.2017 linear um 14,7%

anzuheben.

Anlage 1
Satzungsentwurf der Anderungssatzung mit den neuen Kosten- und Gebiihrensatzen zum
01.01.2017

Anlage 2
Entwicklung der Stralienreinigungsgebihren der Stadt Ludwigshafen seit 1972

Anlage 3
Beispielhafte Darstellung, Auswirkung der Gebihrenanpassung auf Haushalte

4/8



Anlage 1

Satzung zur Anderung

der Satzung Uber die Reinigung 6ffentlicher StralRen

i. d. F. vom 12.02.2011 zuletzt gedndert durch Satzung vom 07.12.2014 mit Wirkung zum

Aufgrund der §§ 24 und 26 der Gemeindeordnung fiir Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994
(GVBI S. 153), zuletzt geandert durch Art. 1 Gesetz zur Verbesserung direktdemokratischer
Beteiligungsmdglichkeiten auf kommunaler Ebene vom 22. 12. 2015 (GVBI. S. 477), des § 17
Abs. 3 des LandesstralRengesetzes Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 01.08.1977 (GVBI S.
274), zuletzt geandert durch Gesetz vom 22.12.2015 (GVBI. S. 516) sowie der §§ 1, 2, 7 Abs. 1
und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) fir Rheinland-Pfalz vom 20.06.1995 (GVBI
S.175), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22.12.2015 (GVBI. S. 472) erlasst

01.01.2015

die Stadt Ludwigshafen am Rhein auf Beschluss des Stadtrates vom 02.12.2016 folgende

§1

(1) § 7 Absatz 4 wird wie folgt neu gefasst:

,Die Strallen der Reinigungsklasse 1 werden 14tagig (3,71 EUR Kosten pro Frontmeter und
Jahr) gesaubert. Die Strallen der Reinigungsklassen 3, 4 und 7 werden einmal wochentlich
(7,42 EUR Kosten pro Frontmeter und Jahr) gesaubert. Die FulRgangerzonen und gleichge-
stellte Strallen und Platze, Reinigungsklasse 2, werden flachendeckend zweimal werktaglich
(89,04 EUR Kosten pro Frontmeter und Jahr) gesaubert. Die StralRen der Reinigungsklasse 5
und 6 werden zweimal wochentlich (14,84 EUR Kosten pro Frontmeter und Jahr) gesaubert.
Die Gehwege der Reinigungsklassen 8 und 9 werden dreimal wochentlich (22,26 EUR Kosten
pro Frontmeter und Jahr) gesaubert. Die Schneeraumungs- und Streupflicht ist nach Bedarf

zu erftllen.”

(2) § 7 Abs. 5 wird wie folgt neu gefasst:

.Bei den Stralken der Reinigungsklassen 2, 3, 4, 5 und 9 wird ein 6ffentliches Reinigungsinte-
resse (Allgemeininteresse) berlcksichtigt. Nach Abzug des Allgemeininteresses betragt die

vom Gebihrenschuldner zu leistende Geblihr:

in der Reinigungsklasse 1

in der Reinigungsklasse 3

N N N N N

QPO OO0 T
A

—
~—"

in der Reinigungsklasse 2:

in der Reinigungsklasse 4-:
in der Reinigungsklasse 5:
in der Reinigungsklasse 6:
in der Reinigungsklasse 7:
in der Reinigungsklasse 8:
in der Reinigungsklasse 9:

3,71 EUR/Frontmeter/Jahr
44 52 EUR/Frontmeter/Jahr
3,71 EUR/Frontmeter/Jahr
5,57 EUR/Frontmeter/Jahr
11,13 EUR/Frontmeter/Jahr
14,84 EUR/Frontmeter/Jahr
7,42 EUR/Frontmeter/Jahr
22,26 EUR/Frontmeter/Jahr
16,70 EUR/Frontmeter/Jahr
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§ 2 Inkrafttreten:

Die Anderung der Satzung Uber die Reinigung offentlicher StraRen tritt am 01.01.2017 in
Kraft.

Ludwigshafen am Rhein, den 05.12.2016
Stadtverwaltung

Dr. Eva Lohse
Oberblrgermeisterin
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